
2. So der Passionszeit – Reminiscere, 16.3.2025 

 

Eröffnung und Anrufung 

Vorspiel 

 

Eingangslied: EG 158,1-4 O Christe, Morgensterne 

 

Votum und Wochenspruch  

Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns gestorben ist, 
als wir noch Sünder waren. Rö 5,8 

 

Begrüßung 

Wir feiern heute den 2. Sonntag in der Passionszeit, sein Name lautet: 
„Reminiszere“, lateinisch für „Gedenke“.  

Dieser Sonntag ist dem Gedenken an die Gemeinde Jesu weltweit gewid-
met, insbesondere den Menschen, die um ihres Glaubens willen bedrängt 
und verfolgt werden. Der Leib Christi – das sind wir hier in … und unzäh-
lige Nachfolgerinnen und Nachfolger Jesu weltweit, in allen Ländern die-
ser Erde. Wir alle sind Glieder an dem einem Leib – Jesus Christus. Und 
wenn ein Glied leidet, so leiden alle Glieder mit. Das ist nicht ein Mitleid, 
das wir uns auch sparen könnten, sondern das Wesen der Geschwisterlich-
keit. Denn wir sind verbunden im gemeinsamen Glauben, in der Freude 
und in der Bedrängnis.  

Heute stehen unsere Geschwister im Irak im Fokus. Für sie rufen wir zu 
Gott mit dem Vers aus Psalm 25: „Gedenke, Herr, an deine Barmherzig-
keit und Güte.“   

 

Ps 25 (EG 713) 

Mit diesem Psalm 25 treten wir ein in das Gottesgespräch unserer Vorvä-
ter – in ihren Jubel und in ihren Schrei:  

Psalm 25 

Abschluss: Ehr sei dem Vater 
oder: EG 181.6 Laudate omnes gentes (im Taizé-Liederheft Nr. 23)  

 

Eingangsgebet  

Himmlischer Vater, 

wir erinnern uns in diesen Wochen besonders an den Tod deines Sohnes 
Jesus Christus.  
Du hast ihn aus Liebe zu uns dahingegeben, zum Heil der Welt. 

So kommen wir aus der Welt unserer eigenen Freuden und Leiden.  
Wir legen unsre Mattheit, unsre Mühen und Ängste vor dir und bei dir ab.  
Wir breiten unsre Hände aus zu dir, wir öffnen unsre Herzen vor dir.  
In deiner Gegenwart kommt unser Herz zur Ruhe. 
Wir bitten dich: Begegne uns! Rühre uns an!  
Belebe uns neu mit deinem Leben und lass dein Auferstehungslicht in un-
ser Leben fallen. 

Wir stehen anbetend still vor unserem gekreuzigten und auferstandenen 
Herrn. 

 

Stilles Gebet  

Abschluss:  

Bewahre meine Seele und errette mich, denn ich traue auf dich.  

Amen. 

 



Verkündigung und Bekenntnis 

Schriftlesung  

4. Mose 21,4–9 

 

Glaubensbekenntnis   

Wir antworten auf das Wort Gottes mit dem Bekenntnis unseres christli-
chen Glaubens, in der Version des Nicänischen Glaubensbekenntnisses, 
das uns mit den Christen im Irak verbindet: (EG 687) 

 

Wochenlied  

EG 96,1-4 Du schöner Lebensbaum des Paradieses  

 

Predigt  

Joh 3,14-21 

 

Lied nach der Predigt  

EG 325,1.3.10 Sollt ich meinem Gott nicht singen 

oder ein arabisches Liedvideo (mit deutschen Untertiteln): 
   Wie wunderbar: Mein Retter starb für mich https://www.y-
outube.com/watch?v=c-OBrrOP3q0  
   Wie kann ich dir danken! https://www.y-
outube.com/watch?v=9uz0bEgcqOE  

 

 

 

Fürbitte und Sendung 

Fürbittengebet  

Herr, unser Gott, 

wir stehen staunend vor deiner Liebe, die unser Denken und Hoffen über-
steigt.  
Wir wollen davon überwältigt werden, wie nahe du uns im Leben und 
Sterben Jesu gekommen bist. 
Lass unsere Augen allein auf dich gerichtet sein. 
Wir rufen dich an: Herr, erbarme dich! 

Heute bringen wir vor dich unsere Geschwister im Irak.  
Mach du ihre Herzen ruhig in dir  
und schenke ihnen deine lebendige Hoffnung, für ihr Leben und ihr Land.  
Wehre extremistischen Strömungen, die Unfrieden und Hass streuen.  
Gib den Politikern den Willen und die Weisheit zum Zusammenleben. 
Wir rufen dich an: Herr, erbarme dich! 

Wir beten für unsere Geschwister in allen Ländern,  
in denen sie Bürger zweiter Klasse und bedrängt sind,  
für die Geflüchteten, die ihre Heimat verlassen mussten und noch keine 
neue Heimat gefunden haben. 
Wir rufen dich an: Herr, erbarme dich! 

Wir beten für alle, die Macht und Verantwortung tragen,  
dass sie dienen und nicht herrschen, dass sie das Recht achten und das Le-
ben fördern.  
Wir rufen dich an: Herr, erbarme dich! 

Wir bitten dich für unsere Gemeinde,  
dass sie ein Ort der Barmherzigkeit und der Liebe sei, ein Ort der Ermuti-
gung und der Hoffnung. 
Wir rufen dich an: Herr, erbarme dich! 

Wir bitten dich für uns selbst, dass wir uns nicht anstecken lassen von der 
Macht des Bösen, 



sondern nüchtern und hoffnungsvoll bleiben, 
und in allen Dingen den Blick auf unseren gekreuzigten und auferstande-
nen Herrn richten. 
Wir rufen dich an: Herr, erbarme dich! 

 

Wir stimmen ein in Anbetung, Lob und Bitte der weltweiten Gemeinde 
Jesu Christi:   

Vater Unser 

 

Schlusslied  

EG 93,1-4 Nun gehören unsre Herzen  

 

Abkündigungen  

 

Segensstrophe  

EG 421 Verleih uns Frieden gnädiglich  

 

Segen 

 

Nachspiel  

 

 

 

 

 

Fakultativ 

 Votum in Deutsch  
   und Arabisch:  
   b-ism al-Ab wal-Ibn war-Ruh al-qudus, Ilah wahid. Amin.  
   (Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes,  
   des einen Gottes. Amen.) 

 Wochenspruch Rö 5,8 als arabische Kalligraphie, mit Text.  
   Das Video zum Download: https://youtu.be/ThW0G1Bmekg  

 Laudate omnes gentes, im Taizé-Liederheft in vielen weiteren Sprachen.   

 Liedvideos in Arabisch, mit deutschen Untertiteln:  
   Passend zur Predigt:  
      Wie wunderbar: Mein Retter starb für mich   
         https://www.youtube.com/watch?v=c-OBrrOP3q0  
      Wie kann ich dir danken!  
         https://www.youtube.com/watch?v=9uz0bEgcqOE  
   Für die Minderheitensituation von Christen im Orient:  
      Die himmlische Kirche https://youtu.be/0vqm72b-Z3E 
      Du Quelle der Liebe https://youtu.be/t7T9PV62Wf0 
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